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EIN SOMMERMÄRCHEN 

Es ist Anfang Juni 1963. Ein warmer Frühlingstag in den USA, vermutlich der dritte 
des Monats. In Übersee machen vier Pilzköpfe aus Liverpool von sich reden. Kurz 
zuvor hat der Astronaut Gordon Cooper als erster US-Amerikaner im All übernachtet. 
Drei Wochen später, mit dem Einzug des Sommers, wird Präsident John F. Kennedy 
Berlin besuchen und vor dem Rathaus Schöneberg eine denkwürdige Rede halten. 
Aufbruchsstimmung liegt in der Luft. Alles scheint möglich. Selbst gesellschaftlich 
kündigt sich ein Umbruch an. Die Bürgerrechtsbewegung um Martin Luther King 
organisiert einen Protestmarsch gen Washington. Bald wird der Baptistenprediger 
von seinem Traum erzählen: eine Welt ohne Rassentrennung, Hass und Vorurteile... 
Chancengleichheit für jedermann, unabhängig von Herkunft und Hautfarbe. Kennedy 
unterstützt die Vision. Wenig später wird er bei einem Anschlag in Dallas ermordet. 
Doch die Saat ist gelegt und trägt bald Früchte.

Auch am Comic-Markt hat sich ein Wandel vollzogen. Schon eine Weile macht ein 
kleiner Verlag mit Superhelden von sich reden, die ungewöhnlich menschlich und 
problembelastet sind. Marvels kostümierte Recken hadern mit körperlichen Gebrechen, 
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sind Monster, sorgen sich ums Geld oder haben eine schwere Last zu tragen. Aber 
heute ist etwas anders als sonst. In der Auslage am Kiosk liegt zwischen dutzenden, 
bunter, schillernder Hefte ein neuer Marvel-Titel, der auf Anhieb ins Auge sticht. “Die 
seltsamsten Superhelden von allen!” und “Im sensationellen Stil der Fantastischen 
Vier!” prangt großspurig auf dem Cover, das den Schriftzug “X-Men” trägt. Wie der 
Inhalt verrät, handelt es sich um fünf jugendliche Mutanten, die ersten Vertreter einer 
neuen Spezies namens Homo superior. Sie werden angeführt von einem Professor, 
der im Rollstuhl sitzt und es sich zur Aufgabe gemacht hat, die Menschheit vor den 
schwarzen Schafen seines eigenen Volkes zu verteidigen. Magneto, der “mächtigste 
Superschurke der Erde”, will ihn daran hindern. 

Noch ahnt niemand, dass sich die X-Men eines Tages zum Zugpferd der Branche 
entwickeln. In den 90ern werden pro Monat mehr als 500.000 Exemplare abgesetzt. 
Die erste Ausgabe einer zweiten Serie verkauft sich sagenhafte neun Millionen 
Mal. Weltrekord. Vermutlich auf ewig. Elf Ableger-Reihen werden in der Blütephase 
erscheinen. Alle zusammen kommen auf einen Marktanteil von 20 Prozent. Zur 
Jahrtausendwende begründet ein Blockbuster über das Mutantenteam Marvels 
Siegeszug in Hollywood. Aber noch liegt diese Erfolgsstory in weiter Ferne. Denn das 
Abenteuer hat gerade erst begonnen…  

Thomas Witzler
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In den ersten Jahren war Marvel eine echte Ideenschmiede. 
Dabei bestand die Redaktion jener Tage nur aus einem Mann, 
der gleichzeitig als Autor, Art Director, Lektor und Chefredakteur 
fungierte. Sein Name: Stanley Martin Lieber... alias Stan Lee. 
Vertriebsprobleme hatten Herausgeber Martin Goodman Ende der 
50er zu einem radikalen Sparkurs gezwungen. Von stolzen 55 Comic-
Titeln, die das Unternehmen monatlich publiziert hatte, waren 
noch 12 verblieben. Doch in der dunkelsten Stunde des Verlags trat 
ein freiberuflicher Zeichner namens Jack Kirby auf den Plan und 
versprach Lee, den schlingernden Kahn auf Kurs zu bringen. Kirby 
sollte Wort halten. Die Zusammenarbeit des kreativen Duos läutete 
eine Ära ein, die als Marvel-Zeitalter Geschichte schrieb. 

Vor 1961 als Atlas bekannt, hatte der Verlag nach der Namensände-
rung innerhalb von 20 Monaten eine Flut neuer Helden am Kiosk 
etabliert. Die Fantastischen Vier, Hulk und Spider-Man sorgten 

mit ihrer eigenen Serie für Furore. Ant-Man und Wasp, Thor, Dr. Strange und Iron Man zogen in 
den Science-Fiction-Serien Tales to Astonish, Journey into Mystery, Strange Tales und Tales of Suspense 
die Leser in den Bann. Die Meute hatte Blut geleckt. Auch Goodman wollte mehr. Ein zweites Helden-
team sollte her. Aber langsam gingen dem genialen Duo die Ideen für plausible Ursprungsgeschich-
ten aus. Also wählten sie den einfachen Weg. “Warum keine Gruppe von Figuren erschaffen, die mit 
einzigartigen Fähigkeiten geboren wurden? Warum keinen Charakter präsentieren, der nicht auf 
einen abwegigen, pseudowissenschaftlichen Unfall angewiesen ist?”, fragte Lee 1975 in dem Buch 
Son of Origins of Marvel Comics. Mutant, lautete die Antwort, die er und Kirby gesucht hatten und die 
x-beliebige Möglichkeiten eröffnete. Eine Person, die durch eine Veränderung im Erbgut der Eltern 
mit unerwarteten Eigenschaften zur Welt kommt. Ein Freak, eine Laune der Natur, verwandelt zum 
Besseren oder Schlechteren. Was nicht heißt, dass ihr Gedanke keine Wurzeln hatte. 

Schon kurz vor dem Debüt von Spider-Man hatten seine Schöpfer Steve Ditko und Lee 1962 in 
Amazing Adult Fantasy einen Mutanten eingeführt. Tad Carter war ein Mix aus Marvel Girl und 
Professor X, denn er besaß telekinetische und telepathische Kräfte. Literarisch dürften gleich 
mehrere Romane Pate gestanden haben. Olaf Stapledon veröffentlichte 1935 das Buch Odd John 
(Dt.: Die Insel der Mutanten), dessen Hauptfigur ebenfalls ein Telepath ist und in seinem Wesen stark 
an Magneto erinnert. Erstmals wird hier der Begriff Homo superior verwendet. In Slan (1940) von A. 
E. van Vogt müssen sich Mutanten gegen eine Menschheit verteidigen, die sie hasst und fürchtet. 
Die Mutanten von Henry Kuttner und C. L. Moore behandelt 1953 ähnliche Themen. Während 
eine Fraktion glatzköpfiger Mutanten versucht, sich in die menschliche Gesellschaft zu integrieren, 
trachtet die andere, erneut Homo superior genannt, nach der Weltherrschaft. Ihr Leitsatz “Wir sind 
Supermenschen! Alle anderen Rassen sind minderwertig!” könnte direkt aus dem Munde Magnetos 
stammen. Im selben Jahr erschien Children of the Atom von Wilmar Shiras. Hier dreht es sich um 
eine Schule hochbegabter Kinder, deren Eltern massiver, radioaktiver Strahlung ausgesetzt waren. 
Aus Furcht vor Verfolgung halten sie ihre übernatürlichen Talente geheim. 

All diese Elemente tauchen in dem Comic auf, den Lee schlicht The Mutants nennen wollte. Goodman 
fürchtete, junge Leser könnten mit dem Begriff nichts anfangen. Da seine von Kirby entworfenen 
Helden über Extra-Kräfte verfügten, wählte Lee letztlich den Titel... X-Men.

DIE WIEGE DER MUTANTEN



im 
sensationellen 

Stil der 
Fantastischen 

Vier!

verpasst auf keinen fall die

E R S T A U S G A B E !

Die 

X-MEN 

im Kampf 

gegen den 

mächtigen

MAGNETO!

DIE SELTSAMSTEN SUPERHELDEN VON ALLEN!

die



im grossen arbeitszimmer einer exklusiven privat-
schule in new york sitzt ein seltsamer mann... völlig 
regungslos brütet er vor sich hin... 

schliesslich hat die innere einkehr ein ende. 
noch immer völlig bewegungslos sendet er einen 
gedanken in scharfem kommandoton durch das 
gebäude... 

achtung, 
x-men! hier 

spricht 
professor 

xavier-- 
professor x 

an alle!

sofort alle zu mir! 
der unterricht 

beginnt! trödeln 
wird bestraft!

nie hat die menschheit ein 
klassenzimmer wie dieses 
gesehen-- nie einen "lehrer" 
wie professor x-- 
und nie schüler wie die... 

cyclops 
zu ihrer 

verfügung, 
sir!

angel 
ist bereit, 

sir!

iceman 
anwesend, 

sir!
beast 

zur stelle, 
sir!
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macht euch bereit für die aufregendste erfahrung in eurem leben!
ihr erhaltet einblick in die faszinierende welt der... x-men!



los, 
angel! 
machen 

wir es dem 
professor 
erst einmal 

richtig 
bequem!

gern, cyclops, 
alter mann! der 
professor soll 
sich wohlfühlen, 
während er uns... 

trainiert!

hey, beast! 
komm mal! ich 
zeige dir einen 
brandneuen 

trick!

aua, mein arm! 
lass los, sonst 

hole ich den 
eispickel!

brrr! ich hasse 
eiswürfel... ausser 

in meiner pepsi!

ha! trotz eurer 
  superkräfte seid ihr nichts 
als waschlappen! sogar 
eine kleine erfrischung 

          ist euch zu 
               viel!

waschlappen? wenn mein 
arm aufgetaut ist, wasche ich 

dir den kopf, du zwerg!

hey, kumpels! nicht 
im unterricht!

du? und wo ist 
deine armee?

danke, angel! fangen wir an. 
beast! du bist der erste! cyclops!

 mach die trainingsapparate 
fertig!

ja, sir! 
professor! 
es ist alles 

bereit!

ich muss euch 
allen gratulieren! 
ihr empfangt meine 
gedanken perfekt! 
bald werde ich gar 
nicht mehr laut mit 
euch reden müssen!

und nun, beast... ergreife 
das seil über dir mit den 
füssen! du hast genau 

eine sekunde! los!

das 
kann 
ich im 

schlaf!



exzellent! 
jetzt dreh dich! 

schneller! 
stell dir vor, man 

schiesst auf dich! 
du darfst kein 

ziel bieten!

auf mein 
kommando führe 

manöver "g" 
durch! du hast 

genau drei 
sekunden 

zeit!

jetzt!
genau drei 
sekunden! 
sehr gut, 

beast!

jetzt zur 
balance-

übung! ver-
ringere die 
stabilität 
des stabs, 
cyclops!

gut! auch 
wenn der stab 
sich biegt-- 
halte dein 

gleichgewicht! 
gut so! 
weiter!

zu schnell! du 
schaukelst zu sehr... 

lande jetzt auf den 
füssen, bevor der stab 

zurückschnappt! 
vorsicht... 

puh! 
wie war 
ich, sir? 

das erfährst du morgen! okay... 
angel... du bist dran! empfängst du mich klar und 

deutlich? gut! heute testen wir 
die reflexe deiner schwingen! 

mach keinen fehler!

menschen machen 
fehler, sir... engel nie!



nicht 
hochmütig 

werden! fast 
hättest du 

dir die flügel 
versengt!

ja, sir! 
das nächste 
mal wird es 

besser!

gut! du 
bist beim 
zweiten 

hindernis 
ausge-
wichen!

ahhh! ich werde 
langsam warm! 

diesmal--

-- habe ich 
kein hindernis 

auslassen 
müssen!

wa-- 
was ist 
das??

ich habe 
dich gewarnt! 

sei nicht zu 
selbst-sicher! 

die schockwellen 
lähmen... aber du 
darfst nicht auf 
den boden fallen!

bewege die 
flügel! los! 
schwebe! du 
schaffst es, 

junge! du 
darfst nicht 

fallen!

das war knapp, 
sir! aber jetzt 
geht es wieder!

ja! langsam 
lernst du 

schweben... 
das kann 

eines tages 
dein leben 

retten! genug 
für heute!



professor, 
behandeln 

sie mich nicht wie 
ein rohes ei, nur 

weil ich ein paar jahre 
jünger bin als die 
anderen! so wird 
das nie etwas!

manches lässt sich 
nicht beschleunigen! 
aber du hast fünf 

minuten... zeige 
uns, was du 

willst!

wenn ich wie ein 
kind behandelt werde, 

verhalte ich mich auch 
so! knöpfe, karotte...

wenigs-
tens 

gibt es 
etwas zu 
lachen!

iceman 
vergisst, 

dass 
ich seine 
gedanken 

lesen kann! 
beast, 

pass auf! 
wir testen 

seine 
 reflexe!

ta ta ta taaaa! 
hier kommt der 
schneemann!

wenn 
ich nicht bald 
etwas zu tun 

bekomme, stelle 
ich mich raus in 
den garten!

er ist völlig 
ahnungslos! los, 

beast! wirf die 
kugel!

achtung, iceman! 
das ding kommt mit 

schmackes!

heilige makrele! 
doch noch ein test! 

mal sehen... ich forme 
einen eisschild 

und dann... 

mit dank zurück!

gut 
gemacht, 
iceman! 

für einen 
sechzehn-
jährigen 
sind deine 

reflexe er-
staunlich!



das war ein drei-
punkte-wurf! eines tages 
fordern wir die harlem 

globetrotters!

ruhe, beast! wir 
sind noch nicht 
fertig! cyclops 

ist dran!

hey, ihr zwei 
clowns... seid ge-

fälligst vorsichtig! 
die bowlingkugel hat 
den professor nur 
knapp verfehlt! das 

ist nicht lustig!

spiel dich nicht auf, 
cyclops! wir wissen, 

was wir tun und 
professor x weiss, 
dass wir ihm nichts 

böses wollen!

cyclops! achtung! stell dir 
vor, beast und iceman sind 
deine feinde! schalte sie aus, 

ohne sie zu verletzen!

ist 
gut, 
sir!

unbemerkt betätigt cyclops 
einen kleinen schalter an der 
schläfe... langsam öffnet 
sich sein visier... bis... 

du bist älter, 
beast, also du 

zuerst!

hey... mach das verdammte visier 
wieder runter! du hast mich fast 

durch die wand gepustet!
tut 

mir leid, 
beast! 

ich wollte 
nur zeigen, 

was ich 
kann!

und jetzt zu 
iceman! du ver-
schwendest deine 
zeit! so kannst 
du mich nicht 
aufhalten!

vielleicht 
nicht, aber 
es bringt 

zeit!



hey!! das ist unfair! du 
verstärkst deinen energie-

strahl immer mehr!

iceman, das leben ist 
unfair... und deine feinde 

werden es auch sein!

los, 
wehr dich! 

mein energie-
strahl bricht 

durch!

ich hätte 
heute im 

bett bleiben 
sollen!

okay... es 
reicht! hör auf, 

          ja? 

angel! 
beast! 
helft 

iceman! 
über-

wältigt 
cyclops!

danke, prof! die 
hilfe war nötig!

das ist gut für euch alle... 
so könnt ihr richtig dampf 

ablassen! das reinigt 
die luft... 

nach ein paar minuten erreicht die vier balgenden 
jungen leute ein gedanke in harschem ton... 

genug! das reicht! wir haben noch 
anderes zu tun! zurück auf eure 

plätze... sofort!

professor xaviers geistiges kommando ist von 
solcher schärfe, dass die jungen leute erschrocken 
zusammenfahren... 

wow! ich habe 
gedacht, mein kopf 

platzt!

besser, wir tun, was 
er sagt!

ich gratuliere 
euch allen! ihr empfangt 
meine gedanken perfekt! 
ich spreche jetzt auf 

"normale" art 
weiter!

vielleicht interessiert 
es euch, dass in diesem 

moment ein taxi vor 
der tür ankommt! 

unsere schule 
erhält zuwachs... 

eine attraktive 
    junge dame!



es 
stimmt, 

sir! 
wow! ein 
flotter 
dampfer!

ja! da kriegt 
man lust auf 
eine kreuz-

fahrt!

ein rot-
schopf! 
mann, die
 ist ja 
zucker!

ein 
mädchen... 

zum glück bin 
ich kein wolf 

wie ihr!

wolf... gutes 
stichwort! 
wo ist mein 
schafspelz?

stimmt! wir 
sollten uns um-
ziehen, damit sie 
nicht vor uns 
erschrickt!

was sie 
wohl für 

kräfte hat? 
sie sieht 
eigentlich 

ganz normal 
aus!

komm, mein 
kind! ich bin 
professor 
xavier! du 
hast meine 
nachricht 
erhalten?

ja, ihr brief war sehr... 
geheimnisvoll, professor! 

ich sollte nur meinen eltern 
sagen, dass ich hierher- 

gehe... ich verstehe 
nicht!

was ist das 
für eine schule, 

sir? ich will 
es wissen!

deine vermutung trifft zu, 
mein kind! siehst du, ich kann deine 
gedanken lesen... und ich weiss 
von deinem besonderen "talent"!

du, jean grey, bist wie 
die anderen vier schüler hier 

ein mutant! du hast besondere 
kräfte, die normale menschen 
nicht haben! willkommen bei 

den x-men, meine liebe!

    willkommen 
bei uns, 
marvel 
girl!

hier sind die anderen schüler... von links nach rechts haben wir hank mccoy, auch beast genannt! 
bobby drake-- er ist iceman! slim summers, bekannt als cyclops! und warren 

      worthington iii alias angel! 
            jungs, das ist miss jean grey! 

                                                                                          nennt sie einfach 
                                                                                            marvel girl!



wieso 
gerade 
marvel 
girl? 
welche 
kräfte 

hast du? 

nun, eine kraft ist klar: sie 
kann männerherzen höher 

schlagen lassen!

hey, warren, bei der 
anmache kriegt man 

ja läuse!

wenn es 
zeit ist, erfahrt 

ihr mehr!

warum 
nicht jetzt? 
los, slim, 
bring der 
lady einen 

stuhl!

das brauchst 
du mir nicht zu 
sagen, hank! 
hier ist er!

das ist nicht 
nötig, slim!

d-der 
stuhl! er 
gleitet mir 
aus der 
hand!

donner-
littchen!! 
was war 
das??!

keine bange, 
jungs! ich 
will euch 
nur arbeit 
ersparen!

dann 
können wir ja 
weiterreden, 
professor! 
was sagten 

sie... 

wahnsinn, sir! was 
ist gerade geschehen??

zeig uns 
doch noch ein 
wenig mehr, 

jean!

mein ganzes 
leben habe ich 
meine kraft 
versteckt... 

ich muss bekennen, 
es macht spass, 
in aller öffent-
lichkeit meine 
telekinese 
anzuwenden! 
dort... das 

buch!

mit der kraft meiner 
gedanken kann ich es 

bewegen!

und wenn es 
langweilig wird, 

stelle ich es 
zurück... so!



danke 
schön, 
jean! 

und nun 
zu meiner 
schule... 

meine eltern 
haben am ersten 

atombombenprojekt 
gearbeitet. wie 

ihr alle bin ich ein 
mutant... vielleicht 
war ich der erste 

überhaupt... ich 
kann gedanken 

lesen und 
projizieren!

als ich jung war, 
haben mich die menschen 
gefürchtet. die mensch-
heit ist noch nicht reif, 
mutanten und ihre fähig-
keiten zu akzeptieren... 
daher diese schule für 

mutanten... für 
x-men!

hier lernen wir, unbehelligt 
von den menschen, unsere kräfte 

für die einzusetzen, die uns 
verfolgen würden, wenn sie 

von uns wüssten!

durch einen 
unfall bin ich 

an den rollstuhl 
gebunden, aber 

per fernbedienung 
kontrolliere ich 
vieles... und per 

telepathie bin ich 
immer mit meinen 
x-men verbunden. 

ich gehe, 
damit ihr 

euch besser 
kennen-
lernt!

ich will der 
erste sein, der 
dich willkom-
men heisst! 

mmmmm!

hank! pfoten 
weg von ihr!

oh!

hey! was soll 
das?!

keine 
angst, 

warren! 
ich bin nicht 
wehrlos, 

wie du 
siehst!

was für 
eine braut! 
hoffentlich 
lässt sie 
den affen 
da oben 

schmoren!

i-ich wollte doch 
nur freundlich sein! 

hey!!

da kriege ich doch 
einen drehwurm! lass 
mich runter! das ist 

ja peinlich!

na gut! 
komm 

runter!

hoppla! 
so recht?

uffff!!



ich hoffe, 
ich war nicht 

zu grob 
zu ihm!

aber nein, 
jean! wir haben 

hier keine 
samthandschuhe 
an! für das, was 
vor uns liegt, 

müssen wir hart 
trainieren!

aber... aber 
was genau 
liegt denn 
vor uns, 

professor?

jean, es 
gibt viele 

mutanten da 
draussen... 

ständig 
kommen 

neue dazu!

nicht alle wollen der 
menschheit helfen... manche 
hassen die menschen... sie 

glauben, die mutanten sollten die 
erde beherrschen... wir müssen 

die menschen vor diesen... bösen 
mutanten schützen!

einer, auf den diese beschreibung passt, schlägt 
gerade zu... in  der nähe von cape 
citadel... 

jetzt ist es 
so weit! viele, viele 

monate habe 
ich das vor-

bereitet!

die menschheit hat 
ausgedient... jetzt 
kommt die zeit der 
mutanten! zuerst 

zeige... 

… ich ihnen 
meine macht! 

dann soll 
sich der homo 

sapiens dem homo 
superior 
beugen!

die grösste rakete aller zeiten wird 
gestartet! sie glauben, ihre sicherheitsvor-

kehrungen garantieren einen 
erfolgreichen flug!

aber obwohl 
ich meilenweit 

entfernt bin, werde 
ich, magneto, ihre 
grösste anstren-

gung zunichte-
machen!



ahhh! ich fühle, wie pure 
magnetische energie mich ver-
lässt... wenn ich mich genügend 

konzentriere, kann ich diese 
energie nach oben 

richten... 

… bis sie die rakete erfasst 
und von ihrem kurs abbringt! 

ja... sie verliert an höhe...

… bis sie 
abstürzt und 

völlig vernichtet 
wird!

general, 
jede phase 
des starts 

war perfekt! 
es gibt nur 

eine er-
klärung... 
das war 

sabotage!

aber wie? 
keine amöbe 
wäre durch 

unseren 
sicherheits-

gürtel 
gekommen!

am nächsten tag erfährt es 
auch die öffent-
lichkeit...

unglaublich! als 
ob ein geist cape 
citadel unsicher 
machen würde!

extra-
blatt! 
wieder 
rakete 
abge-

stürzt!

aber es kommt noch schlimmer! schwer bewaffnete 
soldaten bewachen cape citadel, als... 

was soll das, 
soldat? warum 

zittert das 
gewehr?

e-es be-
wegt sich von 

s-selbst!

als ob es ein eigenleben entwickeln würde, springt 
das maschinengewehr herum und beginnt zu feuern... 

deckung! 
das ding 

ist ausser 
kontrolle!

SECHSTER 
RAKETEN-START ERFOLGLOS!
SABOTEUR SCHLÄGT
 WIEDER
 ZU!



aber das maschinengewehr ist nicht das einzige, 
was verrücktspielt... 

der panzer! 
schnell weg! 
er läuft amok!

d-das gibt es nicht! und 
doch... er scheint uns 

             bedrohen zu 
                 wollen!

innerhalb weniger sekunden ist die ganze basis 
alarmiert und dann plötzlich...

roter alarm! informiert 
das pentagon!

general! dort! 
über uns... am 

himmel!

wie durch zauberei formen sich am himmel riesige 
lettern... aus sicherer entfernung zusammengesetzt 
aus magnetisierten staubpartikeln der luft... 

magneto? 
wer... was ist 

magneto? 
general, 

 was bedeutet 
das? macht da 
jemand einen 

scherz? 

sie haben 
das gewehr... den 
panzer gesehen! 

das ist kein 
scherz, 
colonel!

ich habe sie 
kalt erwischt! 
gut! aber sie 

scheinen-- 

-- sich noch 
nicht ergeben 
zu wollen! sie 
brauchen wohl 

noch eine kleine 
demonstration!

mit diesem energieverstärker 
vervielfache ich meine magnetkraft! 

das wird den armseligen homo 
sapiens überzeugen!



kurz darauf findet eine welle 
reiner magnetischer energie 
ihren weg in ein unterirdisches 
raketensilo... was keiner für 
möglich gehalten hätte... 
geschieht!

ohne auch nur in die nähe zu 
kommen, macht magneto eine 
der zerstörerischen raketen 
scharf!!

magneto dirigiert die furchtbare waffe hinaus auf 
die offene see, wo sie in der nähe einer drohne, eines 
unbemannten zielschiffs, niedergeht!

aber noch immer denkt das kampferprobte 
personal der basis nicht an 
aufgabe... 

sergeant! geben sie 
anweisung, jede rakete, 

die ein eigenleben entwickelt, 
muss sofort zerstört 

werden!

  eine unbegreifliche 
   macht greift uns an! 

dieser magneto 
muss gefunden 

werden!

general, da! 
am haupttor! 
es scheint, 
er hat uns 
gefunden!

stehen 
bleiben! wenn du 
zum kostümball 

willst, bist du falsch! 
also zisch ab!

grosse worte! pech, 
dass du keine möglichkeit 
hast, ihnen nachdruck 
zu verleihen! ihr habt 

keine chance!

so? ein warnschuss 
wird dich vom gegenteil 

überzeugen!

hey! w-was 
soll das? ich kann 
den abzug nicht 

bewegen!

mein ge-
wehr wiegt 
plötzlich 

eine tonne!



ich brauche nur 
mein magnetisches 
feld ständig neu zu 

polarisieren. dann wird 
alles abgestossen, was 
sich mir nähert! ich bin 

unberührbar!

wir sind 
machtlos! 
ruf ver-

   stärkung!

 schon 
dabei, 
sarge!

aber auch die ver-
stärkung kann die 
seltsame ein-mann-
invasion nicht 
stoppen!

ein unsichtbares 
kraftfeld schleudert 

uns weg!

pah! mit einem einfachen magnetischen 
schild kann ich die niederen menschen 

einschliessen, bis ich den befehls-
haber gefunden habe!

schliesslich... 

      wartet, leute! wenn du 
etwas zu sagen  

             hast... ich gebe 
    dir 60 se-
     kunden!

falsch, general! 
ich habe alle zeit 

der welt! und 
jetzt fordere 
ich, magneto,  
   die übergabe 
  der basis...  

im namen 
  des homo 
   superior!

jetzt reicht 
es! schnappt 
ihn, leute...

aber... was...?! wir 
sind gefangen! eine 

art unsichtbares 
kraftfeld hält 

uns!

das kraftfeld ist nur 
ein kleiner beweis meiner 

macht! es besteht aus reiner 
magnetenergie!

und nun habe 
ich mein erstes 
ziel erreicht, 
gentlemen! 
cape citadel 
gehört mir!



werfen wir einen blick in eine bestimmte privatschule... 
jean grey betrachtet sich in ihrem neuen kostüm im 
spiegel... zum ersten mal sieht sie sich als 
marvel girl!

hmm, 
wer das 

entworfen 
hat, könnte 
bei christian 

dior an-
fangen!

wo 
ist sie 
denn 
hin? 
oh... 

da ist 
sie!

wow! 
das sitzt ja 
hauteng... 
überall!

ihr schon 
wieder! hat man 
denn hier keine 
privatsphäre? 

hey, süsse! wir 
sind ganz zufällig 
vorbeigekommen!

plötzlich sind alle neckereien vergessen... 
ein durchdringender gedanke erreicht sie...

         achtung, 
x-men! hier 

  spricht prof. xavier! 
sofort zu mir... 
alle! ihr habt 15 
sekunden! keine 

   verspätungen!

wow! habt ihr das 
alle mitbekommen?

und wie! eine 
fanfare mitten 

im hirn!

genau 15 sekunden später... 

ihr seid pünktlich! gut!

im radio 
kam eine 

nachricht, 
die euch 
angeht!

sie sprechen laut! 
also ist es wichtig!

SO 
ENTSCHLOSSEN...

hah! ich bin schneller als ihr! 
ich muss nur vereisen und die 

stiefel anziehen!wer der 
mutant 
  wohl 
   ist!

        cape 
      citadel! 
     dort sind 
   schwere waffen   
                 stationiert!

jaa! endlich action! und 
                  los!

in cape citadel hat sich 
der erste böse mutant 
gezeigt! das wird eure 
feuertaufe! ihr werdet 

zum cape gehen und ihn... 
besiegen!

... WAR
er

noch 
nie!



ich bin froh, dass 
ich die klamotten 

loswerde!

flügel 
zu haben 
ist kein 
zucker-

schlecken!

diese gürtel sind nie 
besonders angenehm... aber 

nach einer weile komme ich mir 
vor wie in einer zwangsjacke!

ahhh! so ist es besser! 
jetzt bin ich zu allem bereit! 

keiner fliegt feiner als... 
angel!

aber zunächst benutzt man konventionellere 
fortbewegungsmethoden! zum flugplatz geht es 
mit dem umgebauten rolls royce mit den getönten 
scheiben...

hey! für die 
karre muss man eine 
menge rabattmarken 

kleben!

ernsthaft jetzt! 
konzentriert euch auf eure 

aufgabe! euer feind ist 
äusserst gefährlich!

schon minuten später sind die teenager mit 
dem ferngesteuerten jet des professors mit 
annähernder schallgeschwindigkeit unterwegs... 

d-der 
professor 
steuert das 
flugzeug 

von unten... 
nur durch 

gedanken?! 
unmöglich!

hey, 
süsse... 

wenn du bei 
den x-men 

bist, ist nichts 
unmöglich!

kurze zeit später in cape citadel... 

feuer einstellen! es ist 
sinnlos! wir kommen nicht 
durch magnetos schutz-

schild!

er hat die ganze 
basis in seiner gewalt! 
und wir können nur ab-
warten und zusehen, 

was passiert!

bei allem respekt, 
general, wir sind die 
x-men... wir können 

helfen!

x-men?! 
was zum--?!



ist ein 
kostümierter 
clown nicht 
genug? was 
seid ihr für 
ein verein? 

keine zeit für 
erklärungen, 

sir! ich bitte sie... 
halten sie eine 
viertelstunde 
still! mehr 

erwarten wir 
nicht!

na gut! 
wir haben 
sowieso 
nichts zu 
verlieren!

sie werden es 
nicht bereuen, 
sir! bestimmt!

hey! was ist 
das? es wird 
plötzlich so 

kalt!

sorry, leute... 
gleich vorbei! 

ich beeile mich... 
nicht dass euch die 

weichteile abfrieren! 
wäre doch schade, 

oder?

endlich können wir anwenden, 
was der professor uns 
         beigebracht hat!

ulp! ein 
lebender 

schneemann... 
ein typ mit 
flügeln! 

w-was 
kommt 
noch? 

dreh dich um, 
soldat! aber 
fall nicht in 
ohnmacht!

tut mir leid! ich habe es eilig... 
und so wird der weg am 

schnellsten frei!

schliesslich erreicht der erste das kraftfeld... 

intensiviere deinen 
strahl, cyclops! 
das kraftfeld ist 
stärker, als es 

aussieht!

oh! der professor 
hält die verbindung... 

trotz der riesigen 
entfernung!

ja, sir, professor! ich 
verstärke den strahl 

sofort!

ich komme durch! nur eine 
natürliche gegenkraft kann 

dieses magnetische feld 
durchdringen!



jetzt mit maximalkraft! 
ich kann das nur ein paar 
sekunden halten, aber... 

ahh! endlich... es 
klappt!

die energie-rückkopplung schwächt den 
überraschten magneto...

ein angriff! 
eine macht, ebenso 

übernatürlich 
wie meine!

darauf war ich nicht 
vorbereitet! aber jetzt, 
da ich gewarnt bin, ver-
nichte ich jeden feind... 
übernatürlich oder 

nicht!

magneto wird bald bemerken, dass mehr als 
ein gegner auf ihn wartet... eine ganze gruppe... 
die x-men!

cyclops 
ist fast K. O.! 
aber er hat 

unshereinge-
bracht! 

jetzt liegt 
es an uns!

passt auf, x-men! der feind 
                  ist gefährlich!

ahhh! jetzt sehe ich sie! 
fünf kostümierte jugendliche! 

ihre kräfte sind nichts 
gegen meine!

aber warum 
die hände be-

schmutzen? die 
basis hat genug 
abwehrmöglich-
keiten! raketen 
sollen die fünf 

vernichten!

magneto feuert fünf raketen 
ab, die wie torpedos von der 
wärme des ziels gelenkt 
werden...


